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Beschluss Rechnung 2025 
 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig zH. der Gemeindeversammlung die 
Rechnung 2025 mit einem Gesamtaufwand von sFr. 5'106'689.96, einem Gesamt- 
ertrag von sFr. 5'035'327.59, Nettoinvestitionen von sFr. 3'079'250.25 (Sanierung 
MZH), einem Aufwandüberschuss von sFr. 71'062.37 und den Nachtragskrediten 
Mehraufwand Kant. Wahlen sFr. 6'493.70, Mehraufwand Sitzungen sFr. 4'500.—, 
nachträgliche Anpassung Verteilerschlüssel rsaw sFr. 88'761.42, Anschaffung 
Maschinen, Geräte sFr. 6'671.30, Unterhalt Hochbauten, Gebäude sFr. 5'251.10, 
Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte sFr. 3'140.18, Entschädigung an ZASE sFr. 
3'144.80 und Unterhalt Flurweges Fr. 5'085.—. 
 
 
 
Beschluss Beitragsgesuche 
 
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die Beträge sFr. 100.— für den 
Mitgliederbeitrag 2026 Perspektive und sFr. 2000.— für das Apero des Empfangs 
des Jodlerklubs Alpenglühn Etziken vom Eidg. Jodlerfest (exkl. Musikgesell- 
schaft Etziken). 
 
 
 
Beschluss Gebühren (Wasser, Abwasser, Antenne, Niederschlagwasser) 
 
Der Gemeinderat lehnt eine Reduktion für das Niederschlagswasser der Fläche 
von 200 m2 mit 3 zu 2 Stimmen ab. 
 
 
 
Beschluss Beleuchtung und Boiler Feuerwehrmagazin 
 
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig im Feuerwehrmagazin die Beleuchtung 
für sFr. 3'471.65 und den Boiler für sFr. 880.—zu ersetzen. 
 
 
 
 
 



Beschluss Sachbeschädigungen MZH 
 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig eine Anzeige bei der Polizei für die 
Sachbeschädigungen an und in der MZH und an der Sammelstelle zu machen. 
 
 
 
Beschluss Ratenzahlungen Gemeindesteuer 
 
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die Anträge zwischen 7 – 12 
Ratenzahlungen der Gemeindesteuer 2024. 
 
 
 
Beschluss Gemeinde-Initiative (faire Verteilung der Nationalbankgelder) 
 
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig zH. der Gemeindeversammlung die 
Gemeinde-Initiative, dass die Hälfte der Ausschüttungen der Nationalbankge- 
winne die Gemeinden erhalten. 


